
Gott spricht:

Ich will euch trösten,
wie einen seine Mutter tröstet.
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„Gott spricht: Ich will euch trösten, wie einen 
seine Mutter tröstet.“ (Jesaja 66,13)

  Liebe Leserinnen 
  und Leser, 

die Jahreslosung für das noch frische junge Jahr 2016 
aus dem Buch des Propheten Jesaja lässt mich an tröst-
liche Worte und Gesten erinnern, die mir als Kind ge-
holfen und mich wieder aufgerichtet haben, wenn ich 
in Weltuntergangsstimmung war. Meine Mutter wuss-
te meist, was mir fehlte und was es bedurfte, damit 
die kleine Kinderwelt wieder heller wurde. Zumindest 
tat sie so und ich hatte vollstes Vertrauen. Auch heute 
klappt das noch manchmal, aber ab und zu wechseln 
auch die Rollen. 
„Tröstet mein Volk“, die Melodie der innigen Bitte 
und Hoffnung. Jesaja lässt Gott sprechen, den Gott 
des Trostes, an dem wir im Glauben hängen wie an 
einer Nabelschnur - um im Bilde zu bleiben. 
Ich glaube fest daran: Gott hat so viele Möglichkeiten, 
uns Menschen nahe zu kommen, dass er uns jeden Tag 
nahezu hundert Mal trösten könnte, wenn wir es zu-
ließen. Denn wie Paulus sagen würde: „Gott  ist nicht 
ferne von einem jeden von uns - in ihm leben und 
weben und sind wir.“(Apostelgeschichte 17,27) 
Es könnte möglicherweise also lohnen, sich einmal die 
Quellen des Trostes anzuschauen, ob sich Gott nicht 
fi nden ließe: 

und hier noch etwas Platz für eigene Trostquellen
_______________________________
_______________________________
_______________________________

Ihnen und Euch allen ein gesegnetes und trostreiches 
Jahr 2016!

Pastorin Bettina Rutz

LADEN MIT CHARME UND QUALITÄT

Brautsträuße, Tischdekorationen, 
Grabgestecke, Kränze, 

auch besondere Wünsche versuchen wir zu erfüllen 
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ein passendes Lied

ein Kuscheltier kuscheln

beten

die Morgenröte nach einer durchwachten Nacht

eine Folge Pumuckl

ein Teller Hühnersuppe

Schokolade & 
Gummibären

eine Umarmung

die Bettdecke überm Kopf

ein Piepmatz

Meerschweinchen funktioniert 
auch prima

eine Runde um den Block gehen

Lavendelduft

eine Mütze voll Schlaf

barfuß laufen über 
Sand, Gras, Teppich

ein warmes Bad

eine Kerze anzünden

sich selbst beschenken

ein Geschenk bekommen

anderen beim Leben zusehen

eine Portion Kartoffelbrei

eine Geschichte vorgelesen bekommen

ein heißer Kakao mit Sahnehaube

den Kopf heben und sich gerade machen

Meeresrauschen

den nächsten kleinen Schritt tun
sich schnäuzen

einen Zopf gefl och-ten bekommen

Gott loben, trotzdem

der Taufspruch, der Konfi rmationsspruch

die heilende Zeit

eine Pfütze voll Tränen

eine über den Kopf streichelnde Hand

warme Socken

einfach weitermachen

das Taschentuch mit Spucke
Mutters Handtasche

Ruhe, Stille, Frieden

eine schnurrende 
Katze, ein schlafender 
Hund

„Morgen ist ein neuer Tag“

Spiegeleier

das Glockengeläut zum Mittag



Gemeindeversammlung
Sonntag, 28. Februar

Der Kirchengemeinderat lädt herzlich zur jähr-
lichen Gemeindeversammlung ein und berichtet 
im Anschluss an den 10 Uhr-Gottesdienst in der 
Kirche rückblickend von seiner Arbeit im Jahr 
2015. Alle interessierten Gemeindemitglieder ha-
ben hier auch die Möglichkeit ihre Fragen, Wün-
sche, Lob und Kritik zu äußern. 
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme! 

Der Kirchengemeinderat

  „Weltgebetstag der Kinder – 
  Wir entdecken Kuba“
  Freitag, 26. Februar, 15.30-17.30 Uhr

Gemeinsam mit der Kinderkirche von Broder Hinrick 
wollen wir erstmalig den „Weltgebetstag der Kinder“ 
in Langenhorn feiern und laden alle Kinder ab 5 Jah-
ren ganz herzlich dazu ein. Jesus hat gesagt: „Nehmt 
Kinder auf und ihr nehmt mich auf“. Unter diesem 
Motto steht der Weltgebetstag 2016. Gemeinsam 
werden wir die Karibikinsel Kuba kennenlernen und 
davon hören und sehen, was vor allem die Kinder 
auf Kuba beschäftigt. Wir basteln, hören, singen und 
tanzen. Damit wir besser planen können, bitten wir 
um Anmeldung im Kirchenbüro (520 42 81) oder per 
Mail: broder.hinrick@t-online.de.

  Weltgebetstag 
  Freitag, 4. März, 17 Uhr in St. Jürgen, 
  Eichenkamp 10
  „Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf!“

Kuba, die größte und bevölkerungsreichste Karibikin-
sel mit ihrer 500-jährigen Zuwanderungsgeschichte, 
steht im Mittelpunkt des diesjährigen Weltgebetstags. 
Die evangelischen und katholischen Langenhorner 
Gemeinden haben ihn gemeinsam vorbereitet und 
laden dazu herzlich nach St. Jürgen ein! Wir werden 
über die Menschen in Kuba hören, für sie beten und 
ihre Lieder singen. Texte, Lieder und Gebete haben 
kubanische Frauen unterschiedlicher christlicher Kon-
fessionen ausgewählt. Unter dem Titel „Nehmt Kinder 
auf und ihr nehmt mich auf“ erzählen sie von ihren 
Sorgen und Hoffnungen angesichts der politischen 
und gesellschaftlichen Umbrüche in ihrem Land. Sie 
beten mit uns für ein gutes Zusammenleben aller Ge-
nerationen – hochaktuell in Kuba, dem viele junge 
Menschen auf der Suche nach neuen Perspektiven den 
Rücken kehren. Im Anschluss an den Gottesdienst 
gibt es kulinarische Köstlichkeiten der Karibikinsel 
zum Probieren. Bien venidos – herzlich willkommen!
Wer sich vorab schon über Kuba informieren will, 
ist herzlich willkommen zum Ländervortrag in der       
katholischen Gemeinde „Heilige Familie“, Tannen-
weg 24, am Montag, dem 22. Februar um19.30 Uhr.

Für das Team,
Pastorin Grambow

  Brot für die Welt –
  Kollekte am Heiligen Abend

Wir bedanken uns bei den Besuche-
rinnen und Besuchern unserer Got-
tesdienste am Heiligen Abend für die 
Kollekte zu Gunsten der Aktion „Brot 
für die Welt“. Insgesamt wurde am 
24.12.2015 der Betrag von 2791,60 
Euro gespendet.
Der Kirchengemeinderat
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Schokolade & 
Gummibären

ein warmes Bad

den nächsten kleinen Schritt tun

Spiegeleier
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Passion und Ostern in Broder-Hinrick

Passionsandachten, immer mittwochs um 19 Uhr vom 10. Februar bis 23. März 

Sieben Wochen bis Ostern bewusster leben, dazu lädt die Passions- und Fastenzeit 
ein. Unter dem Motto „Großes Herz! Sieben Wochen ohne Enge“  bedenken wir in 
den Passionsandachten, was unser Herz weit macht. Innere Weite öffnet den Blick 
für alle, die um uns herum sind, die Nahen und die Fernen. Mal schauen, wer alles 
Platz fi ndet!
Wir treffen uns zu den Passionsandachten immer mittwochs um 19 Uhr in der     
Kirche. Wir singen a capella, wer uns mit einem Instrument mal begleiten möchte, 
melde sich gerne bei Pastorin Rutz (Tel: 530 480 88). 
 
„Das sollt ihr Jesu Jünger nie vergessen“ -  Gründonnerstag, 24. März 19.30 Uhr 
Wir laden zum Feierabendmahl in den Gemeindesaal. Neben Geschichten und Lie-
dern gibt es etwas zu Essen und zu Trinken. Buffetspenden sind auch sehr willkom-
men. Wir freuen uns auf viele Gäste, ganz gleich ob jung oder alt. Kinder sind herz-
lich eingeladen, mit dabei zu sein. 

„O Haupt voll Blut und Wunden“ - Karfreitag, 25. März 10 Uhr
Wir feiern um 10 Uhr einen Gottesdienst in unserer Kirche. Unter dem Kreuz sind 
wir versammelt und gedenken des Todes Jesu. Wir singen „a capella“, ohne Orgelbe-
gleitung, die Kantorei unter der Leitung von Simon Obermeier wird uns unterstüt-
zen und begleiten. 

„Christus ist das Licht“- Osternacht, Samstag, 26. März 23 Uhr 
Gemeinsam warten wir in der dunklen Kirche auf das Licht, das hereingetragen wird. 
Nach und nach entzünden wir unsere Kerzen und geben dem Licht Raum in der  
Kirche und in unseren Herzen. Konfi rmanden werden sich taufen lassen in dieser 
Nacht und gemeinsam feiern wir das Abendmahl. Gestaltet wird dieser Gottesdienst 
von Pastorin Bettina Rutz, Vikarin Bente Küster und Simon Obermeier an der Orgel. 

„Der schöne Ostertag“ – Ostersonntag, 27. März 11 Uhr 
Ostern ist das höchste Fest der Christenheit. In diesem feierlichen Abendmahlgottes-
dienst am Ostermorgen stimmen wir in den österlichen Jubel mit ein. 

„Er ist erstanden, Halleluja“ - Ostermontag 28. März 11 Uhr 
Am zweiten Ostertag feiern wir einen Familiengottesdienst zusammen mit dem   
Gospelchor. Alle Kinder sind eingeladen ihre Taufkerzen mitzubringen, sie können 
zur Tauferinnerung an der Osterkerze entzündet werden. Nach dem Gottesdienst 
fi ndet unsere große Ostereiersuche rund um die Kirche statt und im Gemeindesaal 
kann man sich mit Osterbrot, Kaffee und Tee stärken.

Ernährung betrifft jeden, aber jeder is(s)t anders!
Wir sind Ihre persönliche Ernährungsexperten und beraten Sie bei Diabetes, Darmerkrankungen, Allergien, Fettstoff-
wechselstörungen, Übergewicht etc. Informieren Sie sich unverbindlich bei einem ersten Gespräch. 

Vereinbaren Sie noch heute einen Termin.



Wir beraten Sie gerne!
Segeberger Chaussee 56-58 22850 Norderstedt

Bestattungsinstitut

Ihr Sönke Wulff

Ihr Partner für kompetente Bestattungsvorsorge. 
Einfühlsame Abschiednahmen und Trauerfeiern 

jederzeit auch in eigener Hauskapelle.Å (040) 529 61 73
www.wulffundsohn.de

Wir reichen Ihnen die Hand in guten und 
in schwierigen Zeiten.
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  Der Kirchengemeinderat ist 
  wieder  komplett 

In seiner letzten Sitzung im Dezember 2015 hat der 
Kirchengemeinderat Martin Pälmke in seine Reihen 
gewählt, er folgt damit auf Folker Malin, der Anfang 
2015 nach 12 Jahren Mitgliedschaft sein Amt abge-
geben hatte. Damit sind wir nun wieder voll besetzt 
im ehrenamtlichen Leitungsgremium und können uns 
gemeinsam und verteilt auf viele Schultern um die   
Belange unserer Kirchengemeinde kümmern. 
Wir freuen uns sehr, mit Martin Pälmke jemanden 
gefunden zu haben, der bereits in den vergangenen 
Jahren viele Einblicke in das Leben und den Alltag 
unserer Gemeinde gewinnen konnte. Wir vom Kir-
chengemeinderat freuen uns auf eine gute Zusam-
menarbeit, heißen Dich, lieber Martin, ganz herzlich 
willkommen und wünschen Dir viel Freude, Kraft, 
Ausdauer und vor allem Gottes Segen für Dein neues 
Ehrenamt.              Der Kirchengemeinderat

Als ich, mit fast 50 Jahren, vor 
ungefähr acht Jahren nach Lan-
genhorn zog, beschränkten sich 
meine Ortskenntnisse auf meine 
neue Adresse und den Langen-
horner Markt. Seitdem hat sich 
vieles geändert. Ich bin mittler-
weile stolzer Opa einer 1½-jäh-
rigen Enkeltochter, habe eine fes-
te Anstellung bei den Maltesern 
als Techniker für Hausnotruf und kenne mich jetzt 
auch ein wenig besser in meiner neuen Heimat aus.
Dass ich auf die Broder-Hinrick-Gemeinde aufmerk-
sam wurde, verdanke ich einem Zufall. Oder war es 
Schicksal? Eigentlich wollte ich im November 2010 
einen guten Freund besuchen. Da dieser nicht zu 
Hause war, wurde ich in die Tangstedter Landstraße 
220 geschickt. Emsiges Treiben und sehr viele gutge-
launte Menschen fand ich dort vor, besagten Freund 
natürlich auch. Um ihn nicht von seiner Beschäfti-
gung abzuhalten, hab ich kurzentschlossen etwas mit-
geholfen. Aus dem „etwas Mithelfen“ wurde in den 
folgenden Jahren immer mehr, und mein Urlaubziel 

im November dieses Jahres ist auch schon wieder si-
cher. Außer beim Basar bin ich seit ein paar Jahren 
als ehrenamtlicher Hausmeister in der Gemeinde tätig 
und konnte auch hier schon einiges optimieren. Diese 
tolle Gemeinde hat mich von Anfang an sehr beein-
druckt, so sehr, dass ich mich vor einem Jahr hierher 
habe umgemeinden lassen. Jetzt freue ich mich auf zu-
sätzlich neue Aufgaben als Kirchengemeinderatsmit-
glied.
     Martin Pälmke

  Frühstück für 
  Flüchtlingskinder

In der Woche vor 
Weihnachten wurde 
die Küche der Schule 
am Foorthkamp von 
vielen Ehrenamtlichen 
bevölkert, die fl eißig 
Brötchen schnitten 
und schmierten,  Äpfel 
wuschen und schließ-
lich an die Schüler und 
Schülerinnen verteil-
ten. 
Seit einigen Monaten 
wird die Schule, die bis dahin einige Zeit leer stand, 
wieder genutzt. Insgesamt 60 Schülerinnen und Schü-
ler zwischen 12 und 18 Jahren aus allen Teilen der 
Erde lernen hier in internationalen Vorbereitungsklas-
sen alles, was sie für ein Leben in Deutschland wissen 
müssen. Vor allem natürlich die deutsche Sprache. 
Die meisten Kinder sind mit ihren Familien gefl üchtet 
und versuchen sich nun ein neues Leben aufzubauen. 
Die Lehrer berichten von einer engagierten und kon-
zentrierten Atmosphäre in ihren Klassen. 
„Doch je später der Vormittag, desto unkonzentrier-
ter die Schüler“, so erzählt es uns eine Lehrerin. „Man 
merkt einfach, dass die Mägen dann bis auf den Bo-
den hängen.“ Dem kann Abhilfe geschaffen werden: 
So hat sich eine Initiative von Ehrenamtlichen gegrün-
det, die zweimal wöchentlich Frühstück für die Kin-
der und Jugendlichen bereitstellen wollen. Einkaufen, 
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Oel- u. Gasfeuerung · Brennwert-, Solar- und 
Sanitärtechnik

Wartungs-, Not- und Kundendienst - Ihr Meisterbetrieb aus der Nachbarschaft !

         Wir sind umgezogen, bitte notieren Sie sich folgende Adresse:

Tangstedter Landstraße 140 · 22415 Hamburg
E-Mail: info@huyke-heizung.de

Unsere Rufnummern ändern sich nicht.
hartwig h. huyke GmbH - Geschäftsführer: Patrick Willhöft

   
     

  Franz Liszt - Begegnung mit einem  
  musikalischen Tausendsassa
  Sonnabend, 20. Februar, 18 Uhr 

Konzert mit Almut Wilker (Sopran), Rainer Lankau 
(Klavier) und Hans Dohm (Cello und Moderation)
Wir begeben uns zusammen mit Franz Liszt auf eine 
Reise durch das Europa der “Romantik“.
Es ist beeindruckend, wie abwechslungsreich und er-
greifend dieser „POPSTAR“ unter den Pianisten seiner 
Zeit komponiert hat. Natürlich gehört zum heutigen 
Liszt-Programm auch virtuose Klaviermusik und sein 
vielleicht bekanntestes Werk - der Liebestraum.

  Thomas Haloschan und Band 
  spielen Leonard Cohen
  Freitag, 1. April, 19 Uhr

Am 1. April  wird die Eckernförder Band  „I‘m your 
man“ in unserer Kirche ein Gastspiel geben.
Die Band besteht aus 5 Mitgliedern: Ashley Adair - 
Gesang, Bernd Unstaedt - Geige und Mandoline, 
Chris Drave - Geige, Volker Linde - Gitarre, und Tho-
mas Haloschan - Gesang, Gitarre, Lesen. In eigener 

vorbereiten und saubermachen gehört dazu. Aber die 
Arbeit wird belohnt: Nach der Frühstücksausgabe 
schaut man in zufriedene Kindergesichter, die sich nun 
wieder voll auf den Unterricht konzentrieren können. 
Und im Kontakt mit den Langenhornern können die 
Jugendlichen gleich ihr erlerntes Wissen anwenden: 
„Vielen Dank, das hat sehr gut geschmeckt!“

Haben Sie auch Lust 
mitzumachen? Wir 
treffen uns jeden 
Dienstag und Mitt-
woch von 8.45 bis 
10.30 Uhr. Wenn Sie 
Interesse haben, wen-
den Sie sich gerne an 
Vikarin Bente Küster 
(bente.kuester@pos-
teo.de) oder kommen 
Sie vorbei. Auch Spen-

den nehmen wir gerne über das Konto der Kirchen-
gemeinde an.                                           Bente Küster

Christus spricht: 
„Ich bin die Auferstehung und das Leben.“ (Joh. 11,25)

Klaus Bocklitz

In ehrendem Gedenken nehmen wir 
Abschied von Klaus Bocklitz. Er war 
von 1990 bis 2002 Mitglied im da-
maligen Kirchenvorstand. Durch sein 
langjähriges ehrenamtliches Engage-
ment hat er unsere Kirchengemeinde 
mitgestaltet und mitgeprägt. 
Wir sind ihm dankbar für sein Wir-
ken und seine Treue und befeh-
len ihn nun der Liebe und Güte 
Gottes an. Möge er in Frieden ru-
hen. Unser Mitgefühl gilt seiner Fa-
milie und allen, die um ihn trauern. 

Die Kirchengemeinde Broder Hinrick
                       Der Kirchengemeinderat
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  Singen ist unsere Freude
  Die Kantorei lädt zum 
  Mitsingen ein

Für unsere geplanten Konzerte im Juni und Winter 
2016 lädt die Kantorei Sängerinnen und Sänger zur 
Unterstützung ein.
Am 4. Juni 2016 wird die Kantorei ein Konzert 
mit „O come, let us sing unto the Lord“ (Psalm 95, 
HWV253) von Georg Friedrich Händel und „Missa 
brevis Sancti Joannis de Deo“ (auch Kleine Orgel-    
solomesse genannt) von Joseph Haydn aufführen. Für 
dieses Projekt suchen wir Sängerinnen und Sänger, die 
Lust haben, uns dabei zu unterstützen.
Das gilt auch für das geplante Winterkonzert: das 
Weihnachtsoratorium „Oratorio de Noël“ von Camille
Saint-Saëns.
Wer Lust hat, bei einem der Konzerte mitzusingen, der 
melde sich bitte im Gemeindebüro, Tel.  520 42 81.
Die Kantorei, geleitet von Simon Obermeier, trifft 
sich immer montags um 19.30 Uhr im Gemeindesaal 
oder in der Kirche. Wer mag, schaut einfach mal rein 
und singt mit. Tenöre stehen ganz oben auf unserer 
Wunschliste, aber wir freuen uns über jede neue Sän-
gerin und jeden neuen Sänger, ob auf Dauer oder für 
ein bestimmtes Konzert.

  Lauftreff Broder Hinrick - 
  Winter? Nun erst recht!

Vor vier Monaten wur-
de die Idee, in unserer 
Gemeinde einen Lauf-
treff ins Leben zu rufen, 
in die Praxis umgesetzt. 
Nach anfänglichem 
Zögern und vorsich-
tigem Nachfragen („ist 
das nicht zu schnell für 
mich?“) stellte sich aber 

schnell Freude und Begeisterung an der körperlichen 
Aktivität ein. Das gemeinsame Training orientiert sich 
nah am Prinzip des moderaten Ausdauerlaufens, das 
Gehpausen bewusst zulässt. Für alle gilt das Motto: 
„Laufen statt schnaufen!“ Nach den Läufen wird noch 
gemeinsam im Gemeindesaal für Flüssigkeitszufuhr 
gesorgt; danach werden auf gemeindeeigenen Gym-
nastikmatten muskuläre Probleme behoben. Es gibt 
2 Laufgruppen, die jeden Donnerstag um 18.00 Uhr 
oder 19.30 Uhr von Broder Hinrick aus starten. In der 
dunklen Jahreszeit laufen wir durch gut beleuchtete 
Nebenstraßen, im Frühjahr werden wir das Raakmoor 
durchlaufen. Interessierte können sich gerne direkt bei 
mir melden (520 47 77)

Stefan Boeken

  Frische 
  Stühle! 

Es ist geschafft! Ein Jahr lang 
haben wir für neue Stühle in 
der Ausgangskollekte nach 
unseren Gottesdiensten ge-
sammelt und so viele haben 
gespendet: Insgesamt kamen 
knapp 2.700 Euro zusammen. Einige Menschen ha-
ben sogar sehr großzügig gleich den Gesamtwert eines 
Stuhles gegeben, auf den letzten Metern des Jahres hat 
eine freundliche Frau uns dann sogar den Gegenwert 
von drei Stühlen zukommen lassen. Ganz herzlichen 
Dank allen Spenderinnen und Spendern. Nun sind sie 
da! 29 hochwertige, schöne, stabile und sehr bequeme 
Klappstühle, die vor allem bei großen Festgottesdiens-
ten und Konzerten als zusätzliche Bestuhlung dienen.
„Und wohin mit den alten Stühlen?“ fragt so man-
cher. Lange haben sie Dienst getan, und so mancher 
Stuhl mag auch keine Last mehr tragen, aber die „trag-       
fähigen“ können gern für 5 Euro bei uns im Kir-
chenbüro erworben werden. So hat man dann einen 
Kirchenstuhl bei sich Daheim!

Interpretation, aber nah an den Original-Balladen 
spielt Thomas Haloschan mit seiner Band die schöns-
ten und bekanntesten Stücke des Altmeisters Cohen. 
Zwischen den Stücken werden Passagen aus Büchern 
von und über Leonard Cohen gelesen.
Die Band wird ein wundervolles Programm präsentie-
ren, in der Pause werden Getränke angeboten.
Der Eintritt ist frei, über eine Spende würden sich die 
Bandmitglieder sehr freuen.
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  Kirchenwahl 2016

Alle sechs Jahre werden die Kirchengemeinderäte 
(KGR) in der Nordkirche neu gewählt. Am 1. Ad-
vent, am 27. November 2016, steht diese Wahl erneut 
an, also auch bei uns in Broder Hinrick. Der bishe-
rige Kirchengemeinderat ist sogar schon acht Jahre 
im Amt. Grund dafür war der Zusammenschluss der 
ehemaligen Landeskirchen Nordelbien, Mecklenburg 
und Pommern. 
Im sogenannten „Kirchengesetz über die Bildung der 
Kirchengemeinderäte“ sind alle rechtlichen Grundla-
gen für die Kirchenwahl festgelegt. In den kommenden 
Ausgaben des Gemeindebriefes wollen wir das Thema 
„Kirchenwahl“ immer wieder in den Blick Nehmen. 
Vielleicht haben Sie ja auch schon mal darüber nach-
gedacht im Kirchengemeinderat mitzumachen?  Wir 

fangen an mit grundsätzlichen Informationen 
über die Aufgaben eines Kirchengemeinderats: 

Welche Aufgaben hat ein 
Kirchengemeinderat?

Zusammen mit dem Pastor, der Pastorin, leitet 
der Kirchengemeinderat die Gemeinde „recht-
lich und geistlich in unaufgebbarer Einheit“.

Zur rechtlichen Leitung gehören alle Aufgaben 
für die Ordnung der Kirchengemeinde: z.B. 
die Entscheidung über Gebäude, das Einrich-
ten von Mitarbeiterstellen, die Mitwirkung bei 
der Besetzung der Pfarrstellen oder die Verwal-
tung des Vermögens der Kirchengemeinde.

Zur geistlichen Leitungsaufgabe gehören z.B. 
die Sorge für einen lebendigen Gottesdienst, 
die Pfl ege der Kirchenmusik, die Förderung 
der Angebote für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene vor Ort oder auch die Begleitung 
und Unterstützung der haupt- und ehrenamt-
lichen Mitarbeitenden. 

Grundsätzlich hat der Kirchengemeinderat 
den Auftrag dafür zu sorgen, dass das Evangeli-

um in Schrift und Bekenntnis gemäß verkündigt und 
auf „vielfältige und einladende Weise“ erfahrbar wird. 
In dem gesellschaftlichen Leben sorgt der KGR dafür, 
dass die Kirchengemeinde ihren öffentlichen Auftrag 
in der Gesellschaft wahrnimmt, also sich zum Beispiel 
aktiv im Gemeinwesen an aktuellen Themen wie der 
Situation der Flüchtlinge oder des Klimaschutzes be-
teiligt und vernetzt.

In der nächsten Ausgabe: „Wer darf in den KGR ge-
wählt werden, wer nicht und ab wann darf ich wäh-
len?“ plus Erfahrungsberichte von Kirchengemein-
deräten.



 Evangelisch-
          Lutherische Kirche
                           in Langenhorn

Unsere
Veranstaltungen

VerAnstALtungsorte und kontAkte:
AnsgAr-kircHe: Langenhorner Chaussee 266 · Tel: 531 85 10 · Gemeindehaus: Wördenmoorweg 22

Broder-Hinrick-kircHe: Tangstedter Landstr. 220 · Tel: 520 42 81
st. Jürgen-kircHe: Eichenkamp 10 · Tel: 537 05 75 

scHrÖderstiFt: Kiwittsmoor 26
ZAcHäus-kircHe:  Käkenflur 22a · Tel: 527 05 68 

„Weltgebetstag der Kinder - Wir entdecken Kuba“
Freitag, 26. Februar, 15.30-17.30 Uhr, Broder 
Hinrick Für Kinder ab 5 Jahren. Wir hören 
davon, was die Kinder auf Kuba beschäftigt. Wir 
basteln, hören, singen und tanzen. Anmeldung im 
Kirchenbüro (520 42 81) oder per Mail: Broder-
Hinrick@t-online.de.

Sonnabend, 28. Februar, 15 Uhr, St. Jürgen
Neues Chorprojekt. Neuere Kirchen- und 
Kirchentags-lieder, Kanons und Lieder aus Taizé 
werden geübt. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Leitung: Sigrid Rudl-Kujus.

Dienstag, 1. März, 19 Uhr, St. Jürgen
Männerwerkstatt. Männer ab 50 Jahren sind herzlich 
eingeladen, über Gott und die Welt zu reden.
Weiterer Termin: Mittwoch, 30. März in Zachäus. 

Donnerstag, 3. März, 15 Uhr, St. Jürgen
Herzliche Einladung zum Nachmittag „Singen Sie 
Hamburgisch?“ mit Jochen Wiegandt. 

Donnerstag, 3. März, 17 Uhr, Zachäus
Die Andacht für Trauernde will Trauernde ermutigen, 
sich ihrem Verlust zu stellen – egal wie lange der Tod 
her ist. Weiterer Termin: 12. Mai.

Freitag, 4. März, 17 Uhr, St. Jürgen
Weltgebetstags-Gottesdienst der Langenhorner 
Gemeinden. Unter dem Titel „Nehmt Kinder auf und 
ihr nehmt mich auf“ hören wir von den Menschen in 
Kuba, beten für sie und singen ihre Lieder. 

Sonnabend, 5. März und Sonntag, 6. März, jeweils 
11-17 Uhr, Ansgar Gemeindehaus. Frühjahrsmarkt 
mit Büchern zum Kilopreis, Flohmarktartikeln, 
Bastelarbeiten, Kaffee und Kuchen.

Karfreitag, 25. März, 15 Uhr, Ansgar
Musik und Meditation zur Todesstunde Jesu.
Gregorianik, Texte und Musik. Helge Martens - 
Texte, Simone Eckert - Viola da Gamba, Choralschola 
der Ansgar-Kirche. Leitung: Julia Götting.

Freitag, 1. April, 15 Uhr, St. Jürgen
„Weise gehen in den Garten“. Der Garten Eden, der 
Schlossgarten in Versailles, Planten und Blomen oder 
die „Hängenden Gärten der Semiramis“: Gartenkunst 
hat die Menschen immer fasziniert.

Freitag, 1. April, 19 Uhr, Broder Hinrick
Thomas Haloschan und seine Band „I’m your man“ 
spielen Lieder von Leonard Cohen.

Singen ist unsere Freude - Die Kantorei Broder 
Hinrick lädt ab sofort für zwei geplante Konzerte 
Sängerinnen und Sänger zur Unterstützung ein. Im 
Juni  wird „O come, let us sing unto the Lord“ von 
Georg Friedrich Händel und „Missa brevis Sancti 
Joannis de Deo“ von Jospeh Haydn aufgeführt, 
im Winter das Weihnachtsoratorium „Oratorio de 
Noël“ von Camille Saint-Saëns. Bei Interesse bitte im 
Gemeindebüro (5204281) melden. Proben: montags, 
19.30 Uhr im Gemeindesaal. 

Sonntag, 7. Februar, 17 Uhr, Ansgar
„Bajan Duo MIX auf musikalischer Weltreise“. 
Waldemar Keil und Jurij Kandelja, Bajan 
(Knopfakkordeon) spielenWerke von W. A. Mozart, J. 
S. Bach u.a. Eintritt 10 Euro inkl. Imbiss in der Pause.

Jeden Mittwoch, Aschermittwoch bis Ostern, 
19 Uhr, Broder Hinrick. Halbstündige Passions-
andachten zum Motto „Großes Herz! Sieben Wochen 
ohne Enge.“ Wir singen a capella, wer uns mit einem 
Instrument begleiten möchte, melde sich gerne bei 
Pastorin Rutz (530 480 88). 

Aschermittwoch, 10. Februar, 19 Uhr, Schröderstift
Passionskonzert mit dem „Trio cantrolegro“. Christine 
Hoppe (Sopran), Gerhard Hoppe (Trompete) und 
Andreas Fabienke (Orgel) spielen geistliche Werke von 
Lully, Rheinberger, Saint-Saens und Heizmann.

Donnerstag, 18. Februar, 19 Uhr, Ansgar, 
Gemeindehaus. Futtern mit Luthern. Luthers reforma-
torische Entdeckung „Aus Glauben leben!“ mit Pastor 
Tobias Götting. Bitte unbedingt im Gemeindebüro 
(531 85 10) anmelden. Kosten 10 Euro.

Sonnabend, 20. Februar, 18 Uhr, Broder Hinrick
„Franz Liszt - Begegnung mit einem musikalischen 
Tausendsassa.“ Konzert  mit Almut Wilker (Sopran), 
Rainer Lankau (Klavier) und Hans Dohm (Cello und 
Moderation). 

Sonntag, 21. Februar, 16 Uhr, Freitag, 26. Februar, 
19 Uhr und Sonnabend, 27. Februar, 19 Uhr, 
Ansgar Gemeindehaus. Das Ansgar-Theater prä-
sentiert: Agatha Christie „Und dann gab‘s keines 
mehr“ (vormals: 10 kleine Negerlein). Karten an der 
Abendkasse.

Montag, 22. Februar,  19.30 Uhr, Katholische 
Kirche „Heilige Familie“, Tannenweg 24
Ländervortrag über Kuba zum Weltgebetstag.

Mittwoch, 24. Februar, 19.30 Uhr, St. Jürgen
Gesprächsabend zu Luthers „Kleinem Katechismus“. 
Luther deutet die 10 Gebote, das Vaterunser, das 
Glaubensbekenntnis, das Abendmahl und die Beichte. 
Weitere Termine: 30. März und 27. April.
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Broder HinrickAnsgAr
07.02.  10.00 Uhr Gottesdienst „...auf dem Weg zum 
Estomihi  Reformationsjubiläum 2017“ 
  Pastor Götting, Pastor Kiene/EKD

10.02.  19.00 Uhr Gottesdienst mit Schreiben der 
Aschermittwoch Beichtbriefe; Pastor Götting

14.02.  10.00 Uhr Gottesdienst 
Invokavit  Pastor Martens

21.02.  10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Reminiszere Pastor Götting

24.02. Mittwoch 

26.02. Freitag 

28.02.  18.00 Uhr Abendgottesdienst 
Okuli  Pastor Martens

02.03. Mittwoch 

04.03. 17.00 Uhr Weltgebetstag in St. Jürgen 
Freitag 

06.03.  10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Lätare   Pastor Götting

09.03. Mittwoch 

13.03.  10.00 Uhr Gottesdienst 
Judika  Pastor Martens

16.03. Mittwoch 

20.03.  10.00 Uhr Gottesdienst gem. mit Menschen mit  
Palmarum  Demenz und allen, die sie begleiten 
  Pastor Götting

21.03. 19.00 Uhr Passionsandacht über Passionslieder 
Montag  Pastoren Götting und Martens

22.03. 19.00 Uhr Passionsandacht über Passionslieder 
Dienstag  Pastoren Götting und Martens

23.03. 19.00 Uhr Passionsandacht über Passionslieder 
Mittwoch  Pastoren Götting und Martens

24.03. 19.00 Uhr Tischabendmahl im Kirchsaal 
Gründonnerstag Pastoren Götting und Martens

25.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kantorei 
Karfreitag  Pastor Götting
 18.00 Uhr Musik und Meditation 
  Pastor Martens

26.03. 21.30 Uhr Feier der Osternacht mit Kantorei 
Osternacht  Pastoren Götting und Martens

27.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Ostersonntag mit Kantorei, Pastor Götting

28.03. 10.00 Uhr Familiengottesdienst 
Ostermontag Pastor Martens

03.04. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Quasimodogeniti Pastor Götting

10.04.  10.00 Uhr Konfirmation
Misericordias Domini Pastor Martens
 13.00 Uhr Konfirmation
  Pastor Martens

11.00 Uhr Gottesdienst um elf 
 „Reformation Kinderleicht: Wer war  
 Broder Hinrick?“  Pastorin Rutz 
 
19.00 Uhr Passionsandacht „7 Wochen ohne“ 
 Pastorin Rutz

10.00 Uhr Gottesdienst 
 Pastor Tröstler

  
18.00 Uhr Source-Jugendgottesdienst mit der  
 Jugendband und Team

19.00 Uhr Passionsandacht „7 Wochen ohne“ 
 
15.30 Uhr Weltgebetstag der Kinder, Team

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
 Vikarin Küster, anschl. Gemeindevers.

19.00 Uhr Passionsandacht „7 Wochen ohne“

17.00 Uhr Weltgebetstag in St. Jürgen

11.00 Uhr Gottesdienst um elf 
 Pastorin Rutz

19.00 Uhr Passionsandacht „7 Wochen ohne“

10.00 Uhr Gottesdienst 
 Pastorin Rutz

19.00 Uhr Passionsandacht „7 Wochen ohne“

18.00 Uhr Abendgottesdienst 
 Pastorin Rutz

  

  

  

19.00 Uhr Passionsandacht „7 Wochen ohne“
 Pastorin Rutz

19.30 Uhr Tischabendmahl 
 Team

10.00 Uhr Gottesdienst mit Kantorei 
 Pastorin Rutz

23.00 Uhr Feier der Osternacht mit Abendmahl 
 Vikarin Küster, Pastorin Rutz

11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
 Pastorin Rutz

11.00 Uhr Familiengottesdienst mit Gospelchor  
 Vikarin Küster, anschl. Ostereiersuche

11.00 Uhr Gottesdienst um elf mit Abendmahl 
 Pastorin Rutz

10.00 Uhr Konfirmation
 Vikarin Küster

Gottesdienste im Röweland mittwochs, 15.30 Uhr mit Pastor Götting: 3. Februar, 2. März und 6. April.
Gottesdienst im Ansgar-Altenzentrum mit Pastor Götting: 10. Februar, 15.30 Uhr und 28. März, 10.00 Uhr.



  ·      · Unse         Unsere Gottesdienste ·      · Unsere Gottesdienste ·      · Unsere Gottesdienste ·      ·Unsere Gottesdienste ·  · Unsere Gottesdienste ·      · Unsere Gottesdienste ·      · Unsere Gottesdienste  

st. Jürgen ZAcHäus
10.00 Uhr Gottesdienst 
 Pastor Peper

19.00 Uhr Musikalische Andacht mit Trio  
 Cantrolegro im Schröderstift 
 
10.00 Uhr Gottesdienst am Valentinstag für  
 Frischvermählte und Altverliebte 
 Pastor Spies

10.00 Uhr Gottesdienst 
 Pastor Peper

10.00 Uhr Familienkirche 
 Pastorin Grambow, Team

17.00 Uhr Weltgebetstag 
 Pastorin Grambow, Team

18.00 Uhr Gottesdienst  
 Pastor Peper

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
 Pastor Spies

10.00 Uhr Gottesdienst 
 Vikarin Montesanto

 Fahrdienst nach Zachäus

19.00 Uhr Passionsandacht  
 Pastor Peper und Team

19.00 Uhr Musikalische Andacht in Schröderstift 
 S. Rudl-Kujus, O. Nitschke, Pastor Spies

 Fahrdienst nach Zachäus

10.00 Uhr Gottesdienst mit Gemeindebeichte  
 und Abendmahl 
 Vikarin Montesanto, Pastor Peper

22.00 Uhr Osternacht mit Taufen der  
 Konfirmanden, Pastor Peper

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
 Pastor Peper
 
 Gottesdienst in Broder Hinrick 
 und Ansgar

18.00 Uhr Gottesdienst 
 Pastor Peper

10.00 Uhr Konfirmation
 Pastoren-Team, M. Grüttner
12.00 Uhr Konfirmation
 Pastoren-Team, M. Grüttner

11.00 Uhr Gottesdienst
 Pastor Peper

19.00 Uhr Musikalische Andacht mit Trio  
 Cantrolegro im Schröderstift 
 
 Fahrdienst nach St. Jürgen

11.00 Uhr Gottesdienst 
 Pastor Peper

18.00 Uhr Taizé-Andacht 
 Pastorin Grambow mit Team
 

 Fahrdienst nach St. Jürgen

11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
 Pastor Peper
 

 Fahrdienst nach St. Jürgen

 Fahrdienst nach St. Jürgen

19.00 Uhr Passionsandacht 
 Pastorin Grambow mit Team

 Fahrdienst nach St. Jürgen
 

19.00 Uhr Musikalische Andacht in Schröderstift 
 S. Rudl-Kujus, O. Nitschke, Pastor Spies

19.00 Uhr Feierabendmahl 
 Pastor Spies

15.00 Uhr „Warum?“ - Andacht zur Sterbestunde 
  Pastor Spies

 Fahrdienst nach St. Jürgen

11.00 Uhr Familienkirche am Ostersonntag 
 Pastorin Grambow, Team
 
 Gottesdienst in Broder Hinrick 
 und Ansgar

11.00 Uhr Gottesdienst 
 Pastor Peper

10.00 Uhr Fahrdienst nach St. Jürgen

07.02.

10.02.

14.02.

21.02.

24.02.

26.02.

28.02.

02.03.

04.03.

06.03.

09.06.

13.03.

16.03.

20.03.

21.03.

22.03.

23.03.

24.03.

25.03.

26.03.

27.03.

28.03.

03.04.

10.04.

Gottesdienste/Andachten mit Pastor Spies im Schröderstift: 10.2. (19 Uhr), 2.3. (9.30 Uhr), 23.3. (19 Uhr), 
6.4. (9.30 Uhr)



Sprechzeiten
Büro: Tangstedter Landstr. 220, Di, Mi, Do,  10 - 12 Uhr    Tel 520 42 81, Fax 520 63 96
Pastorin Bettina Rutz        Tel 530 480 88
Sozial- und Diakoniestation Langenhorn: Timmweg 8, Mo - Fr,  8 - 18 Uhr  Tel 532 86 60,  Fax 532 866 29
Kirchliche Telefonseelsorge (kostenlos):       Tel 0800 111 0 111
Service-Telefon Kirche und Diakonie Hamburg      Tel 30 620 300

Herausgegeben vom Kirchengemeinderat: K. Andre, S. Boeken, H. Buchwald, H. Dohm, J. Gabriel, R. Groth, 
F. Knofe, A. Kruhl, M. Pälmke, M. Reiners, B. Rutz, J.-P. Schröder, K. Stahmer, A. Stripp.

Redaktion:  I. Böhm-Röckrath, R. Groth, A. Kruhl, D. Otto, B. Rutz.
Layout: T. Kruhl, Reprografiker Auflage: 3500 Stück. 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Broder Hinrick Hamburg-Langenhorn, Tangstedter Landstr. 220, 22417 Hamburg.
Spenden- und Beitragskonto: Broder-Hinrick-Kirche: Haspa BLZ 200 505 50, Kontonummer 1091 211 019 

IBAN: DE28200505501091211019, BIC: HASPDEHHXXX
Homepage: www.broder-hinrick.de, E-Mail-Adresse: Broder.Hinrick@t-online.de

Redaktionsschluss für den Gemeindebrief April - Mai 2016 ist Freitag, 27. Februar 2016
Der Gemeindebrief erscheint fünfmal im Jahr zu folgenden Terminen: 

1. Februar, 1. April, 1. Juni, 1. September und 1. Dezember.

                 Amtshandlungen:
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Es wurde bestattet:
Harald Gutzeit, 86 Jahre
Walter Dahl, 93 Jahre
Klaus Bocklitz, 78 Jahre
Georg Leidner, 92 Jahre

Für KINDER

Kinderchor * mit Julia Götting
jeden Dienstag 
I: 5 - 8 Jahre: 16.15 - 17 Uhr
II: 9 - 12 Jahre: 17 - 18 Uhr.

Kinderkirche * für Kinder ab Fünf
mit Dalia Prehn, Anette Bettex 
und Pastorin Bettina Rutz.
jeweils  15.30 Uhr, 26. Februar: 
Weltgebetstag der Kinder - wir ent-
decken Kuba, März fällt aus (Ferien)

Für JUGENDLICHE

Jugendchor * ab 13 Jahre
mit Julia Götting
jeden Dienstag 18 - 19.30 Uhr.
 

Für ERWACHSENE

Broder Hinrick Lauftreff mit 
Stefan Boeken, jeden Donnerstag 
um 18 Uhr und um 19.30 Uhr

Moder Hinricke, eine Frauen-
gruppe 60+ 
Auskunft bei Elke Noack, 
Tel. 520 88 15. 

Mütterkreis mit Frau Dettmann
jeden 2. Dienstag/Monat 16 Uhr.

Besuchsdienstkreis 
jeden letzten Freitag/Monat 
9.30 - 11 Uhr.

Bücherstube mit Traute Huber u. 
Team. Jeden 2. u. 4. Dienstag/Mo-
nat, 16 - 18.30 Uhr

Gospelchor mit Alexander Zeidler* 
jeden Mittwoch 20 - 22 Uhr.

Kantorei * mit Simon Obermeier 
jeden Montag 19.30 - 21 Uhr.

Senioren-Sing- und Gesprächskreis 
mit Vera Middleton 
jeden Dienstag 11-12 Uhr.

Nur Mut!-Gruppe (Leben mit 
Depressionen) mit Ute Baader,
Termine bitte im Gemeindebüro 
erfragen.

Tansania-Arbeitskreis 
jeden 1. Di./Monat um 18.30 Uhr 
Veranstaltungsort bitte im 
Gemeindebüro erfragen

Broder Hinricks Glaubensgespräche
jew. 19.30 Uhr. 2. Februar zur Jahres-
losung. 1. März, 5. April: Themen 
nach Absprache. 

*nicht in den Hamburger Schulferien


